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Online-Vortrag LIVE: Familienrechtliche Aspekte der 
Planung bei landwirtschaftlichen Betrieben

Live-Übertragung:	 25. September 2024, 13.30 – 19.00 Uhr 
	 (inkl. 30 Min. Pause)
Zeitstunden:	� 5,0 – mit Bescheinigung  

nach § 15 Abs. 2 FAO
Kostenbeitrag:	 275,– € (USt.-befreit)
�Ermäßigter Kostenbeitrag für Mitglieder der 
kooperierenden Rechtsanwaltskammern

Nr.:	 274072

Die DAI Online-Vorträge LIVE

Bei einem Online-Vortrag LIVE verfolgen Sie die Veranstal-
tung/Fortbildung zum angegebenen Termin über das eLear-
ning Center. Ein moderierter textbasierter Chat ermöglicht 
Ihnen die Interaktion mit den Referierenden und anderen 
Teilnehmenden. Sie benötigen nur einen aktuellen Brow-
ser, eine stabile Internetverbindung und Lautsprecher.  
Die Arbeitsunterlage steht elektronisch zur Verfügung.

Teilnahmebescheinigung nach § 15 Abs. 2 FAO

Das DAI stellt die Voraussetzungen zum Nachweis der 
durchgängigen Teilnahme sowie die Möglichkeit der Inter-
aktion während der Dauer der Fortbildung bereit. Die Online- 
Vorträge LIVE werden damit wie Präsenzveranstaltungen 
anerkannt und können für die gesamten 15 Zeitstunden ge-
nutzt werden.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640
support@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

FAOcomplete – Ihr eLearning-Paket im DAI

Dieses eLearning-Angebot ist Bestandteil von 
FAOcomplete: Mit diesem eLearning-Paket 
können Sie sich aus unserem vielfältigen An-

gebot Ihre komplette FAO-Fortbildung in einem Fachin-
stitut komfortabel, flexibel und zu einem attraktiven  
Festpreis zusammenstellen. Genauere Informationen fin-
den Sie unter www.anwaltsinstitut.de/faocomplete

Online-Vortrag LIVE

Anmeldung über die neue DAI-Webseite  
www.anwaltsinstitut.de  
mit vielen neuen Services:

· �Zugriff auf alle digitalen Unterlagen zur Fortbildung: 
Von Arbeitsunterlage bis zur Teilnahmebescheinigung

· �Komfortable Umbuchungsmöglichkeiten

· �Direkter Zugriff auf alle digitalen Lernangebote

· �Speichern interessanter Fortbildungen  
auf Ihrer persönlichen Merkliste

Mit E-Mail-Adresse anmelden

E-Mail-Adresse

Kennwort

Kennwort vergessen?

Sie haben noch kein Konto?	   Jetzt registrieren

Anmelden
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Arbeitsprogramm

A.	 Einleitung       

B.	 Rechtliche Grundlagen im Erb- und Familienrecht          

I.	 Regelungen im BGB 

1.	� Anordnung oder Vermutung des Ertragswertes 
beim Landgut

2.	 Definition „Landgut“  

3.	� Anordnung der Übernahme durch einen 
Landgut-Erben 

4.	 Bestimmung des Landgutwertes 

5. 	� Vorgehen bei der Landgutübernahme – 
Absicherung von Übernehmer und Übergeber-
Witwe/r  

II. 	 Nachabfindungsanspruch im Landguterbrecht?  

III. 	Pflichtteilsergänzung im Landguterbrecht  

1. 	 Privilegierungsvoraussetzungen

2. 	 Bewertung des Landguts 

3. 	� Auskunftsanspruch gegenüber dem 
Landgutübernehmer            

C. 	 Landwirtschaft und Zugewinnausgleich

I. 	 Voraussetzungen der Privilegierung

II. 	 Bewertung im Zugewinnausgleich 

III. 	Notarielle Gestaltung des Zugewinnausgleichs   

1. 	� Vereinbarungen zum gesetzlichen Güterstand 
der Zugewinngemeinschaft

2. 	 Verfügungsbeschränkungen

3. 	 Verzicht

4. 	� Vereinbarungen zum Anfangsvermögen –  
und Endvermögen 

IV. 	Zugewinnausgleich im Todesfall 

V. 	 Auswirkungen auf die Gestaltungsplanung  

D. 	 Die landwirtschaftliche Altersversorgung

I.	 Landwirtschaftliche Alterskasse 

II.	 Absicherung des Ehegatten     

III.	 Kindererziehungszeiten           

IV.	 Der Versorgungsausgleich      

1.	 Durchführung des Versorgungsausgleichs         

2.	 Versorgungsausgleich und Vermögen  

E.	� Unterhaltssicherung im landwirtschaftlichen 
Betrieb    

F.	 Familienrechtliche Auswirkungen der Übergabe             

· 	 Lebzeitige Übergabe   

1.	 Nießbrauch (§ 1030 BGB) 

2. 	 Wohnungsrecht 

3.	 Leibgedinge

4.	 Rentenzahlung 

5.	 Altenteil  

6. 	 Die Sondererbfolge nach Landesrecht 

Referentin

Monika B. Hähn, Rechtsanwältin und Notarin, Fachan-
wältin für Erbrecht, Fachanwältin für Handels- und Gesell-
schaftsrecht, Fachanwältin für Familienrecht

Inhalt

Die Übertragung von Betrieben verursacht bereits regel-
mäßig Randprobleme im erbrechtlichen und familienrecht-
lichen Bereich. Landwirtschaftliche Betriebe sind auf Grund 
ihrer engen Bindung an die familiären Verhältnisse, die Mit-
arbeit von Familienangehörigen mehrerer Generationen und 
die gesetzlichen Besonderheiten zum Schutz der Zerschla-
gung von landwirtschaftlichen Betrieben jedoch besonders 
anfällig für Störungen, die mit Scheidungen, aber auch An-
sprüchen des Ehegatten im Erbfall einhergehen können.

Landwirtschaftliche Betriebsübergaben müssen daher re-
gelmäßig und zwar sowohl bei den Übergebern, wie auch bei 
den Übernehmern häufig von familienrechtlichen Gestal-
tungen begleitet werden.

Die Vertragsgestaltungs-, Beratung geht daher immer auch 
mit einer familienrechtlichen Beratung einher, wenn unge-
wollte Nebeneffekte durch Trennung und Scheidung im Vor-
feld vermieden werden sollen.

Die Teilnehmer erhalten eine instruktive Arbeitsunterlage 
mit allen wichtigen Hinweisen. 


